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Fragen

• Haben nur Menschen Bewusstsein, oder können auch Tiere oder Maschinen Bewusst-
sein haben?

• Beruht Bewusstsein auf der Fähigkeit, sprechen (bzw. schreiben, Zeichen geben) zu
können?

• Was für eine Art Begriff ist “Bewusstsein”? Bezeichnet das Wort ein Ding oder eine
Eigenschaft, eine Substanz, Fähigkeit, ein Organ oder eine Tätigkeit?

Kleinere Aufgaben (Kurzreferate) Folgendes sind nur erste Vorschläge:

• Suchen Sie eine kurze Stellungnahme zu Descartes’ Bewusstseinsbegriff in einem der
einschlägigen psychologischen / neurologischen Nachschlagewerke und referieren Sie
die Kritik, die dort geübt wird.

• Sammeln und klassifizieren Sie Redewendungen, in denen “Bewusstsein” oder “be-
wusst” vorkommt.

• Wie lautet der entsprechende Begriff im Französischen und Englischen? Gibt es Be-
deutungsunterschiede?

• Falls Sie bereits Texte von Locke, Kant, Hegel, Marx, William James, Franz Brentano,
Edmund Husserl oder anderen kennen: Was bedeutet “Bewusstsein” (bzw. conscious-
ness) dort?

• Was ist der Unterschied zwischen Bewusstsein, Seele, Psyche und Geist? (Folgen Sie
hier ihrer Intuition!)

Kurze (10-minütige) Vorträge zu diesen oder selbst gestellten Themen sind nicht nur willkom-
men, sondern erwünscht. Außerdem kann und sollte zu jeder Sitzung ein Protokoll vorliegen;
auch damit kann ein Teilnahmeschein erworben werden.
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Scheine etc. Leistungsscheine werden nur für 8–10seitige schriftliche Arbeiten von ent-
sprechendem Niveau vergeben. Eine vorherige Themenabsprache ist immer gut, jedoch halte
ich wenig davon, Themen zu vergeben.
Lange Referate (von über 15 min) sollen nicht gehalten werden.

Die folgende Literaturliste enthält Anregungen, keine Pflichtlektüre. Auf die einigen wir
uns im Laufe des Seminars.
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Bewußtsein. Philosophische Beiträge. Suhrkamp Verlag, Frankfurt.
Snell, Bruno, 1930. Das Bewußtsein von eigenen Entscheidungen im frühen Griechentum. Philologus.
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